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Jungen 15 Bezirksklasse Gr. 1

SV Pfahlheim : SC Unterschneidheim 
Samstag, 01.04.2023, 10:00 Uhr

SC Unterschneidheim stockt Punktekonto in der Jungen 15 
Bezirksklasse Gr. 1 auf

Im Spiel der Jungen 15 Bezirksklasse Gr. 1 traf der SV Pfahlheim am vergangenen Samstag im 12.
Saisonspiel auf den SC Unterschneidheim. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel
nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das
untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt für ihre
Mannschaft erzielte Maria Frick, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Uhrle / Sekler lagen gegen Forner / Bosch bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende Wendung gaben und das Spiel noch
zu einem 3:2-Sieg drehen konnten. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Bis in
den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Ziegler / Meißner und Merz / Frick, das Ziegler /
Meißner letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Einen eher schnellen Punkt
für seine Mannschaft holte dann Tobias Uhrle beim 3:0 gegen Pauline Bosch. Dass die unterlegene
Gastspielerin Bosch nur 6 Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen
Verlauf des Spiels. Kaum Chancen hatte dann Linus Sekler bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seine Kontrahentin Katharina Forner, so dass Forner ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Sehr eindeutig war der Verlauf des ersten Satzes, den Sekler mit 0:
11 verlor. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Keinen Zähler beisteuern konnte Manuel Ziegler im Match gegen Maria Frick, das 0:3
verloren ging. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Alexander Meißner gegen Maria
Merz. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des SV Pfahlheim und des SC
Unterschneidheim in die Box. Anlaufschwierigkeiten musste Tobias Uhrle zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Seit Beginn der Serie hat Forner damit nun 6 Siege bei gleichzeitig
10 Niederlagen zu verzeichnen. Einen Zähler für die Gäste musste Linus Sekler bei der 1:3-
Niederlage gegen Pauline Bosch hinnehmen. Keinen Zähler beisteuern konnte Manuel Ziegler im
Match gegen Maria Merz, das 0:3 verloren ging. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an
den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Maria Frick war für Alexander Meißner schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Damit war das letzte Einzel des Tages im
Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den SC Unterschneidheim beendet.

Durch diese Niederlage hat der SV Pfahlheim in der Saison nun einen Saison-Sieg, 11 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.04.2023 gegen den TV
Neuler bevor. Für den SC Unterschneidheim steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SF
Rosenberg am 22.04.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 14:12 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 SV Pfahlheim

Doppel: Uhrle / Sekler 1:0, Ziegler / Meißner 1:0 
Einzel: T. Uhrle 2:0, L. Sekler 0:2, M. Ziegler 0:2, A. Meißner 0:2 

 SC Unterschneidheim
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Doppel: Forner / Bosch 0:1, Merz / Frick 0:1 
Einzel: K. Forner 1:1, P. Bosch 1:1, M. Merz 2:0, M. Frick 2:0


